
Was an ein Wunder grenzt

Wo Logik fehlt

und Stil, vermisst, 

durch schmuddelgraue

Auen gleitet,

da ist was zählt

verkompromisst:

das Überschlaue, 

das sich bestreitet

und im Abgrund glänzt.

Sei dem bestellt,

du kleiner Hierophant.

Der Erde fällt nichts ein –

du bist die Welt,

für dich die Zeit

(weitgehend unbekannt):

ein dumpfer Schein,

doch alles was dir zählt…

was an ein Wunder grenzt!
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